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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. DILLERSBERGER, PROBST 

an den Bundesminister für öffentliche wirtschaft und Verkehr 

betreffend Uberschreitungen des zulässigen Gesamtgewichtes im Transitver

kehr in Tirol 

In Tirol wurde angekündigt, daß ab 1. Juli 1988 grundsätzlich keinerlei Uber

schreitungen des zulässigen Gesamtgewichtes im Transitverkehr mehr toleriert 

werden. Bis zum 1. Jänner 1988 waren 10 %, ab 1. Jänner 1988 nur mehr 5 % an 

Uberladung toleriert worden, wodurch das Land Tirol sehr erhebliche Einnahmen 

erzielte. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten in diesem Zusammenhang an den Herrn 

Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr die 

A n fra g e 

1. Trifft es zu, daß in Tirol ab 1. Juli 1988 grundsätzlich keinerlei Uber

schreitungen des zulässigen Gesamtgewichtes im Transitverkehr mehr tole

riert werden? 

2. Wenn ja, durch welche besonderen Maßnahmen soll dabei sichergestellt wer

den, daß ab 1. Juli 1988 tatsächlich keinerlei Uberladungen mehr tole

riert werden? 
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